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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 72 . Samstag den 9 . September 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegiv .

Bekanntmachungen .
Durch Uebertragung der dritten Stadt - und

Spital - Pfarrei zu Konstanz an den Dekan

Kuenzer , ist die Pfarrei Bonndorf , mit dem
für einen Pfikrrcr und zwei Vikarien dotirten
Einkommen von 1300 fl . worauf aber ein zwan¬
zigjähriges Provisorium von 310 fl . wegen Gar -

tenanlage haftet , in Erledigung gekommen . Die
Kompetenten um diese Pfarrei , mit welcher man
da« Dekanat und die Schulvisitatur zu verbinden

gedenkt , haben sich nach Maßgabe der Beiord¬

nung vom Jahr 1810 . Reggsblt . Rro . 38 . Art .
2 . und 3 * bei der Großh . Regierung des See¬
kreises zu melden .

Durch das am 4 August l . I . erfolgte
Ableben des Pfarrers Miehle , ist die Pfarrei
Duchtlingen , Bezirksamt Blumenfeld , mit einem
beiläufigen Einkommen von 450 fl . in Erledi¬
gung gekommen . Die Kompetenten um diese
Pfarrpfründe haben sich bei der Grundhcrrschaft
von Reischach als Patron nach Vorschrift zu
melden .

Die neuerrichtet « zweite Hauptlehrerstelle an
der kaihol . Volksschule zu Wiesenkhal , AmtS
Philippsburg , mit dem gesetzlich regulirken Dienst -
einkvmmen von jährlich 250 fl . nebst freier
Wohnung oder der gesetzlich bestimmten Bergü -

tung dafür und Antheil am Schulgelde , welche«
bei einer Zahl von etwa 300 Schulkindern auf
30 kr . jährlich für jede» Kind festgesetzt ist , wird
mit dem Bemerken ausgeschrieben , daß sich die
Kompetenten um dieselbe nach Maßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli v . I Regierungsblatt
9*" . 38 durch ihre Bezirksschulvisitatoren bei

^ ^ ^ ^^ bschulvisikatur PhilippSburg , innerhalb
4 Wochen zu melden haben .

Die neu errichtete zweite Hauptlehrerstellt
an der kath . Volksschule zu Odenheim , Ober -
amkS Bruchsal , ist dem Schullehrer Johann
Daniel Kupferbecger zu DilSbecg übertragen, ,
und dadurch ist der kath . Schul - , Meßner - und
Organistcndienst zu Dilsberg , Amts Neckarge¬
münd , mit dem gesetzlich regulirken Diensteinkom¬
men von 140 fl . jährlich , nebst freier Wohming
und dem Schulgeld , welches bei einer Zahl von
etwa 90 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die

Kompetenten um den letztgenannten Dienst haben
sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
v . I . Rggsblt . Nro . 38 . durch ihre BezirkS -
fchulvisitalopen bei der Bezirksschulvisitatur Neckar¬
gemünd innerhalb 4 Wochen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidationen .
Andurch werden alle diejenige » / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
lem anfgefordert / solche Lader hiernntenzum
Richtigstellung !) - nnd DorzugSverfahren an -
geordnere » Tagfahrt / bei Vermeidung des AnS-
schlusseS von der Gant / persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkuuden
und Antretung deS Beweises mit andern Be -
weismitteln , z« bezeichne » / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung de«
Maffe -CurawrS und den etwa zu Stande kom-



520

« enden Boravergleich, die Nichterscheinens«
als der Mehrheit der Erschienenen deiqetreten
angesehen werden solle«. Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(1) zu Steinbach an die Verlassenschaft

de- Handelsmann Joseph Sturm , auf Doner -

stag den 5 . Oct . d . I . Vormittags 8 Uhr auf

diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem
Oberamt Lahr .

(3 ) zu Oberschopfheim an die Xaver

Schürbactschen Eheleute , welche nach Nord¬
amerika auszuwandern gedenken , auf Donnerstag
den 14 . September d . I . früh 10 Uhr bei dies¬

seitigem Oberamt .

(2 ) Gengenbach . sSchuldenllquidation .)

Zur Richtigstellung der Vermögens - und Schul¬

denmasse der Andreas Drehe r ' fchen Eheleute
von Nordrach , von welchen der crstere durch dies¬

seitigen Beschluß vom 27 . Juli d I . im 1 . Grad

für mundtodt erklärt und ihm Ludwig Oehler
als Pfleger beigegeben worden ist,

' wird die öf¬

fentliche Erhebung des Schuldenstandes noth -

wendig und alle diejenigen , welche aus was im-

me ^ für einem Grunde Forderungen an dieselben
oder den Ehemann allein zu machen haben , wer¬

den hiedurch aufgefordert , solche den 15 . k. M .

September in der Dreher
'
schen Behausung zu

Nvrdrach Vormittags 8 Uhr vor der TheilungS -

Eommifsion daselbst unter Vorlage der Beweis -

urkunden selbst oder durch g- hörig Bevollmäch¬

tigte anzumelden und zu liquidiren . Die Nicht¬

erscheinenden bleiben bei gegenwärtiger Masse
unberücksichtigt und haben sich bei der eingetre¬
tenen Entmündigung die Nacktheile , welche für

sie durch ihr Ausbleiben und Nichtanmelden ihrer

Forderungen erwachsen können , selbst zuzuschrei¬
ben . Gengenbach den 31 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(i ) Rh ein bi schoss heim . sPräclusivbe -

scheid .s Alle diejenigen , welche sich in der heuti¬

gen Schuldenliquidativns - Tagfahrt gegen Jakob

Haag von Diersheim nicht gemeldet haben , wer¬

den mit ihren Ansprüchen vom Maffevermögen

ausgeschlossen , was hierdurch öffentlich bekannt

gemacht wird .
Rhein bi schvfSheim den 28 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( I ) A ch e r n . sFahndung und Signalement ,j

Mathias Sckmitt von GamShurst , Soldat bei

dem Großh . 4 . Linien -Jnfanlerie -Regiment hat

sich aus seiner !Heimath heimlich entfernt , der¬
selbe wird daher ausgefordert , sich binnen 4 Wo¬
chen bei seinem Regiments - Commando oder da¬
hier zu stellen , andernfalls die gesetzliche Strafe
gegen ihn ausgesprochen werden soll . Zugleich
werden sämmliche obrigkeitliche Behörden ersucht ,
zur Fahndung auf denselben mitzuwirken , wes¬
halb dessen Signalement beigefügt ist .

Signalement .
Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 6 " 1 " '

, Körper¬
bau schlank , Gesichtsfarbe blaß , Augen grau ,
Haare blond , Nase groß , Mund mittler » .

Achern den 25 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Heidelberg . sFahndung und Signa¬
lement , j Der Soldat vom 2 . Linien -Jnfanterie -
Regiment Erbgroßherzog , Jakob Wolf von
Rohrbach , hat sich auf erfolgte Einberufung auS
dem Urlaub bei seinem Regimente nicht einge¬
funden . Er wird , da weder seiner Familie noch
seinem Ortsvorstand sein gegenwärtiger Aufent¬
haltsort bekannt ist, hiermit aufgefordert , binnen
6 Wochen entweder bei seinem Vorgesetzten Com -
mandv oder dahier sich zu stellen , und über seine
Entweichung sich zu verantworten , oder zu ge¬
wärtigen , daß er als Deserteur erklärt , und die

gesetzliche Strafe gegen ihn ausgesprochen werden
wird . Alle Orts - und Bezirkspvlizeibehörden
werde » dabei ersucht , auf ihn nach untenstehen¬
dem Signalement zu fahnden , und im Betre »

tungSfalle ihn gefänglich an sein vvrgesetzteS
Commando oder hierher abzuliefern .

Heidelberg den 30 . August 1837 .
Großh . Oberamt .

Signalement .
Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 4 "

, Statur

schlank , Gesichtsfarbe frisch Augen blau , Haare
braun , Nase lang .

(1) Karlsruhe . sFahndung und Sig¬
nalements Der Postillon Ich . Jakob Gäkle
von Großingersheim , dessen Signalement unten

folgt , ist der Theilnahme an einem Diebstahl
verdächtig , hat sich aber der Untersuchung durch
die Flucht entzogen . Wir ersuchen sammtliche
Polizeibehörden auf denselben zu fahnden , ihn im

BelretungSfalle arrekiren und an uns abliefern

zu lassen . Karlsruhe den 6 . September 1837 .
Großh . Stadtamt .

Signalement .
Derselbe ist etwa 5 ' 6 "

groß , von dicker Sta¬

tur , hat dunkle Haare , kleine etwa - blinzelnde
Augen , volle- Gesicht und gesunde Gesichtsfarbe .

Wahrscheinlich trägt er ein blaues Kamifol , ei«

blaue - Staubhemd , lederne Hofen uud Stiefel .
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( 1 ) Karlsruhe . Fahndung und Sig¬
nalements Die unten beschriebene Sibilla Fri « #

von Rüppurr wurde unter dem 26 . v. M . we¬

gen müßigen HerumziebcnS von Großh . Lberamt

Rastatt mit Laufpaß nach Hause gewiesen , hat

sich aber daselbst nicht gestellt . Dieselbe wird

daher aufgefordert , sich unverweilt bei Unterzeich¬
neter Stelle « inzusinden und zu verantworten .
Zugleich werden sammtliche Polizeibehörden er¬

sucht , auf dieselbe zu fahnden und im Betre¬

tungsfalle hicher abzuliefern .
Karlsruhe den 4 . September 1837 .

Großh . Landamt .
Signalement .

Größe 4 ' 2 "
, Haare rothbraun , Stirne nieder ,

Augenbraunen rothbraun , Augen braun , Nase
dick , Mund aufgeworfen , Zahne gut , Kinn ge¬
wöhnlich , ober demselben ein Grübchen , Gesichts¬
farbe gesund , besondere Kennzeichen : Sommer¬
sprossen im Gesicht und an den Händen .

Kleidung : Ein rothbrauner Mutzen , mit
rothen Streifen von Baumwollenzcug , eine weiße
Schürze mit rothen Streifen , ein weißes kattu¬
nenes Halstuch mit blauen Blumen , ein weiß
und braun karirtes Unterkleid , blaue Strümpfe
und Lederschuhe .

( 1 ) Kork . sFahndung und Signalements
Johann Georg Schüler von Sundheim , beur¬
laubter Soldat beim Großherzoglichen 2 . Infan¬
terie - Regiment in Karlsruhe , hat sich von Hause
heimlich entfernt . Man fordert daher denselben auf ,
sich binnen 6 Wochen dahier , oder beim Regiments -
Eommando zu stellen und über seine unerlaubte
Entfernung zu rechtfertigen , indem er sonst nach
Ablauf dieser Frist als Deserteur bestraft werden
würde . Dessen Signalement schließen wir zur
Fahndung auf denselben an .

Kork den 5 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 24 Jahr . Größe 5 ' 5 " 4 " '

, Statur
schlank , Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Haare
braun , Nase gewöhnlich .

( 2 ) NeckarbischofSheim . sFahndung
und Signalement . ^ Der unten signalistrt » Schuh¬
macher Christian Friedrich Holländer von Sie -
8' lsdach , welcher schon wegen 3 . Diebstahls mit
2jLhriger Zuchthausstrafe verurtheilt und nach
seiner im April d . I . erfolgten Entlassung au #'' *-
v" Strafanstalt unter polizeiliche Aufsicht gestellt
worden ist , hat sich am 29 . v . M . von Haus
heimlich entfernt und giebt sich wahrscheinlich wie
stuher bald für einen Feldmesser bald für einen
Chirurgen au # . Wir ersuchen sLmmtliche Be¬

hörden , auf diesen Purschen zu fahnden , ihn im
BetretungSfalle arreliren und anher liefern zu
lassen . Neckarbischofsheim den 1. Sept . . 1837 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter 27 Jahre , Größe 4 Schuh 11 Zoll ,
Statur schlank , Gesicht oval , Haare hellbraun ,
Stirne gewölbt , Augenbraunen blond , Augen
braun , Nase und Mund proportionirt , Zahne
gut , Kinn rund , Bart schwach , besondere Kenn¬
zeichen : Holländer trägt eine Perike .

Kleidung : Einen schwarzgrünen Frackrock,
fchwarztuchene Hosen , eine farbige Zeugweste ,
Halbstiefe ! , welche neue Vorderblätter haben und
frisch gesohlt sind, eine Schildkappe von grünem
Tuche .

(2) Brette » . ^Bekanntmachungund Sig¬
nalements Alt Michael Kühner von Nusbaum
hat am verflossenen Dienstag den 29 . v. M . einen
Ochsen auf den Viehmarkt nach Ettlingen getrie¬
ben , solchen daselbst für . 99 fl . verkauft , und an
demselben Tag Nachmittags 2 Uhr mit dem Geld
seine Rückreise angetreten . Derselbe kam aber
bi # jetzt weder nach Haus , noch ist über sein
Schicksal etwa # bekannt . Wir ersuchen daher
sämmtliche resp. Behörden , zur Auffindung de#
Alt Michael Kühner , dessen Signalement unten
beigefügt ist, gefällige Nachforschungen anstellen
und auf den Fall von seinem Schicksal etwas be¬
kannt werden sollte, uns davon benachrichtigen
zu wollen .

Brette » den 2 . September 1837 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalement .
Alter 52 Jahre , Größe 5 ' 6 "

, Statur schlank,
Kopfhaare braun , Gesichtsfarbe gesund .

Kleidung : Ein dreieckiger Filzhut , blautuche¬
ner WammS , kurze lederne Hosen und lang «
Stiefel .

(2) B ü h l . ^ Diebstahl . ] Bei IDioni #
Lep per t in Moo # wurden mittelst EinsteigenS
und Einbruchs :

1 Stück weißgebleichte Leinwand , 20 bi#
26 Ellen ,

24 Ellen Zwilch ,
2 Bettanzüge und 2 Kopfkissen von roch

und weißkarirtem Kölsch mit grauem Grund ,
2 MannShemden und 1 Fruchtsack von

Zwilch , entwendet .
Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Er -
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suchen um gefällige Fahndungs -Erwirkung zur
öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 24 . August 1837 .
Großh Bezirksamt .

(1 ) Wolfach . sDiebstahl .j Dem Fuhr¬
mann Johann Georg Fuchs von Rökhenberg ,
wurde in der Nacht von Gestern auf Heute eine

auf dem Wagen aufgespannte Plachr auf offener
Straße entwendet . Dieselbe ist von feinem gelb¬
lichem Kuderkuch , enthalt 25 wärt . Ellen , wovon
die Elle 22 kr . gewerthet ist , zugleich wurden

auch zwei ganz neue in hie Plache eingenähte
Seiler , im Werth von 12 kr . entwendet .

Wolfach den 30 . August 1837 .
Großb . Bad . Fürst ! . Fürstenbergifches Bezirksamt .

(2 ) Bruchsal . sBekannlmachung . l Bei

einer zu Michenfeld vorgenommenen Haus¬
suchung wurde der unten beschriebene Ring vor¬

gefunden , von welchem zu vermachen steht , daß
er von dem hier in Untersuchung stehenden Hein¬
rich S i x von Mühlhausen entwendet wurde ,
waS wir zur Ermittlung des Eigenthümer « und

Herstellung des objektiven Thatbestandes anwit

veröffentlichen .
Beschreibung des Rings .

Oerf ^ be ist von I4carat Golde , ausplumbirt ,
und in der Art fayonirt , daß er rin Blättchen
in 8eckiger Form tragt , von dem aus auf jeder

Seite sich bi« zur Mitte des Ringes ein erhabene «

Blumengewinde zieht ; der beiläuffge Werth

desselben betragt 4 fl .
Bruchsal den 30 . August 1837 .

Großh . Oberamt .
( 1 ) Karlsruhe . ^ Bekanntmachung . ]

Einem Kanonier wurde am 31 . d . M . ein zu¬

sammen gebogener silberner Löffel , welcher mit

den Buchstaben
J . R. Dn ) . . ,

C . M . ) gei «lchnet «st,

abgenommen , als er solchen bei einem hiesigen
Silberarbeiter verkaufen wollte . Derselbe will

den Löffel von einem Handwerkspurschen dahier

gekauft haben . Da dieser Löffel wahrscheinlich

irgendwo entwendet worden ist, so wird der Ei¬

genthümer desselben , oder wer sonst darüber Aus¬

kunft zu erlheilen im Stande ist , aufgefordert ,

sich dahier zu melden .
Karlsruhe den 2 . September 1837 .
Der General -Major und Commandeur

der Arrillerie - Brigade .
B . V . d . C .

Schubrrg , Obristlieutenant .

(1) Heidslborg . sBekanntmachung .) Bei
der Prüfung der Vorarbeiten zur ordentlichen
Eonscription pro 1838 haben sich die Fälle *w
geben , daß bei den Unbekannten , im Jahr 1817
dahicr qebvrnen Knaben falsche Namen und
falsche HelmakhSorke angegeben worden sind , weil
dir betreffenden Behörden diese Angaben nicht
verifiziren konnten . Man macht deshalb dieses
öffentlich bekannt , damit di« Eonscriptionspflich -
tigen dort , wo sie sich gegenwärtig aufhalten ,
und ihr wahrer Name zu ermitteln ist , ange¬
halten werden , dem Gesetz Genüge zu leisten .

Heidelberg den 4 . September 1837 .
Großh . Oberamk .

Angeblich von Oftersheim Andreas Bahlinger ,
geb . den 9 . No » . 1817 , Water
Martin Bahlinger

„ „ Mannheim Valentin Gärtner /
geb . den 24 . Nov . 1817 , Mutter

x Anna Marie Gärtner .
„ „ Heidelberg Wilhelm KäSmann ,

geb . den 29 . Juni 1817 , Mutte «
Elisabeth « Käsmann .

„ „ Königsbach Peter Nestler , geb,
den 17 . Dez . 1817 , Mutter Regine
Nestler

„ „ Großsachen Jak . Phil . Ressin -

g e r , geb . den 3 . April 1817 , Mut¬
ter Mararethe Reffinger .

„ „ Königsbach Joh . Heinr . Wag¬
ner , geb . den 30 . Juli 1817 »
Mutter Annu Marie Wagner .

, , „ Oberhausen Franz Mich . Wolf ,
geb . den 31 . Dez . 1817 , Mutter
Barbara Wolf

( 1) La den bürg . s Bekanntmachung , j

Nach einem Auszug des evangl . bürgerlichen
SkandeSbuchs der Gemeinde Sandhofen wurde

am 9 . Mai 1817 Sebastian Pfeifer auf dem

Scharhof geboren , er gehört also zur Eonscription

pro 1838 . Da aber dessen AuffenthaltSort dies¬

seits unbekannt ist , er auch in obgedachler Ge¬

meinde keine bürgerliche Rechte anzusprechen hat ,

machen wir dieses mit dem Ersuchen bekannt ,
den Pflichtigen dort , wo ec sich aufhalten mochte ,
in die Eonscriptionsliste aufzunehmen , und uns ,
wenn es geschehen , davon Nachricht geben zu wollen .

Ladenburg den 2 . Septeyibrr 1837 .
Großh . Bezirksamt.

<2 ) Lörrach . ^Bekanntmachung ) In

der Aufnahmsliste der Gemeinde Welmlingen

zur Confcription pro 1838 kommt ein unterm

9 . November 1817 gebornrr Nikolaus Roth

vvr , Sohn eines Mononiten , Nikslaus 8i » kh
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früher » GutSpachter - i # Welmlingen . Dessen
Aufenthalt ist diesseits unbekannt und derselbe
wird daher aufgefordert , sich noch vor dem 15ten
September d . I . vor der Borbereitungsbehörde
in Welmlingen zu stellen . Zugleich ersuchen wir
all« ConscriptionSämler , unS , im Fall derselbe
in einer Aufnahmliste vorkomme » sollte , hiev »«
in Balde Nachricht geben zu wollen .

Lörrach den 24 , August 1837 .
Grvßh . Bezirksamt .

(1 ) Rheinbischofsheim . fStrafurcheil .Z
2 « Beziehung auf das Ausschreibe » in Rr . 57 .
und 58 dieses Blattes ergeht gegen den entwi¬
chenen Michael Heid von Muckenschopffolgendes

Strafurtheil .
Es seie Michael Heid der Entwendung von

Brennholz im Werthe von 1 ffr 26 kr. für über ,
wiesen und geständig , mithin des ersten , kleinen
gemeinen Diebstahls sür schuldig zu erklären und
hiefür zu einer gemeinen Gefängmßstrafe von
4 Tagen und zu Tragung der Kosten zu verrrr ,
theilen . B R . W -

Rheinbischofsheim dm 4 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) WieSlvch . fStraferkenntniß .) Da
Jakob L am ade von WieSloch , Soldat im
Großh . Infanterie - Regiment Nro . 2 . sich der
öffentlichen Vorladung vom 10 . Juli d . I . un¬
geachtet inner der ihm onberaumten Frist nicht
gestellt hat , wird derselbe des Verbrechens der
Desertion für schuldig erklärt und deßhalb unter
Vorbehalt der persönlichen Bestrafung auf den
Betrekungsfall in eine Geldstrafe von 1200 fl .
verfällt , welche , wenn er zu Vermögen kommen
sollte, nach der Bestimmung de « Gesetze« vom
5 . October 1820 Art . 4 . zu vollziehen ist .

B . R . W .
WieSloch den 2 . September 1837 .

Großhrrzogl . Bezirksamt .

st ) Baden . skandeSverweisung .) Ludwig
David Alphons B r r u r t i , Docror der Theologie
und Professor , vulgo Braschi und Galla -
vicini auS Eeva in Piemom , dessen Signale¬
ment unten beigesetzt ist , wurde durch Unheil
des hvchpreißl . Hofgenchts ä . ck. 31 . Marz 1837
Rro . 3149 . des erftm gemeinen Diebstahls für
schuldig erklärt , und zu einet gemeinen Zuchk-
haukhausstrafe von einem halben Jahr swelche
Strafe übrigens im Wege der Gnade in zwei¬
monatliches peinliches Gefängm

'
ß verwandelt

wurde ) vcrurlheilt . so wie der diesseitig » , Laad «
verwiesen , was wir Hiermil mit dem Bemerken

zur össmtliche » Kenntniß bringen , K, .
am 16 . d . M . seiner Haft entlassen wurAerutti

Signalement .
Alter ungefähr 26 Zähre , Größe & 2 bis 3 "

,
Statur hager , Kopf - u . Baikenbarthaare schwarz ,
Stirne hoch, Augen dunkelbraun und feurig ,
Gesichtsfarbe bräunlich , Nase stark , Mund groß
und aufgeworfen , Zahne , gut , Kinn rund .

Baden den 22 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Ladenburg . sAufforderung . ] In
dem Unterpfandbuche der Stadt Ladenburg Tom .
III . S . 84 . findet fich noch ein Pfandemtraq
auf verschiedene Liegenschaften des verstorbeyen
Kramers Andreas Skvla für ein Kapital von
1000 fl . zu Gunsten der ebenfalls verstorbenen
verwittibten Stadtschulcheißin Maria Katharina
Eckhardt von hier offen . Der Rechtsnachfol¬
ger de« Andreas Skola , Joseph Skvla behauptet ,
daß Kapital und Zinsen längst heimbezahlt wor¬
den , und hat deßwegen um den Strich dieses
Pfandeintrags gebeten . Die Erben oder sonstigen
Rechksnehmer der gedachten M . K . Eckhardt wer¬
den demnach aufgefordert , ihre etwaigen Ansprüche
auf die eingetragenen Pfandobjekte gegen den
vormaligen Besitzer , Joseph Skola , binnen 2
Monaten um so gewisser dahier anzumelden « nb
auszuführen , als sonst der Strich de« Pfandein -
tragS verfügt werden wird .

Ladenburg den 6 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Baden . lFahndungszurücknahwe -H Di »
unterm 15 - Juni d. I . Nro . 5993 . gegen den .
au « seiner Garnison besertirten AlviS Essenwein
von hier , Tambour im Gr «ßh . Lin . - Jnf . --Reg0
ment Margkraf Wilhelm Rro . 3 . erlassene Fahn¬
dung , wird hiermit wieder zurückgenommro , da
derselbe bereit - eingrbracht ist.

Baden den 30 . Juli 1837 .
. Großh . Bezirksamt .

K a u / - A n t r ä g e.
( 1 ) Baden ? sWeinversteigorung . ^ Am

Freitag den 22 . September d . I . Nachmittag «
2 Uhr werden bei Großh . Kellerei dahier

25 Ohm 1834r Gefällwetn ,
20 „ 1835r Niederländer Nägettsürster

- Hofwein , .
100 1836c Gefallwem , . ^

dem Verkauf auSqesetzk, , w »z» dir Liebhaber an »
mit eingeladen werden . .

Baden den 7 . September 1837 .
Großh . Domainen Verwaltung .
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■v*) Ettlingen . s Brennholzlieferung , j

Freitag den 22 . d . M . Vormittags 10 Uhr wer¬
den dahier 45 Klafter buchenes Scheitcrholz zu
liefern an den Wenigstnehmendc» versteigert, wozu
die Liebhaber cingeladen sind .

Ettlingen den 3. September 1837.
Schullehrer -Seminarfonds-Verwaltung.
(2 ) Lahr . sVcrsteigerung.j Montags den

2 . Ock . l . I . Nachmittags 2 Uhr , wird auf
hiesigem Rathhause dem Weinhandler Friedrich
Dürr dahier , im Wege des Vollstrcckungsvcr-
fahrens, eine in lebtäglicher Nutznießung der Frau
Witkwe Fesch dahier befindliche Kapital-Summe
viitt ' 4449 fl . 54 kr. eigenlhümlich versteigert,
was mit dem Bemerken verkündet wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä-
tzungspreiß oder darüber geboten wird.

Lahr den 31 . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

( 1) Mühlburg , fZwangsversteigerung . j
In Gemaßeit richterlicher Verfügung vom 2. Au¬
gust d . I . L. A . Nro. 10304. wird Samstag
den 7 . October Nachmittags 2 Uhr dahier auf dem
Nachhause das den Johann Strübelschen
Eheleuten gehörige Haus beim Marktplatz neben
Peter Werner und dem Pfarrhaufe im Bollstre -
kungswege versteigert, wobei der endgültige Zu¬
schlag erfolgt wenn der SchüßungSpreis erreicht
wird . Mühlburg den 7. September 1837.

Bürgermeisteramt .
(3) N o n n e n w e i e r. sGebaude und Gü¬

terversteigerung . 1 Di« Erben der verlebten Frei¬
frau von Oberkirch geb . von Raths am¬
hausen von hier , werden am Montag den 25 .
k. M. Sept. Nachmittags 2 Uhr in dem unten
bezeichneten Hause versteigern lassen : Ein dahier
in Ronnenwcier an der Straß« im Unterdorf
und blor i Stunde vom Rheinstrom stehende «
2stöckigteS 70 Fuß langes und 40 Fuß tiefes
Wohngebäude , welches im untern, massiv gebau¬
ten Stocke 6 heizbare Zimmer , Küche und Spei¬
sekammer, im ober» Stock hingegen 7 heizbare
und 2 unheizbare Zimmer nebst Gesmdekamwern
und dann einen sehr geräumigen Speicher hat.

Unter dem Hause befinden sich 2 große Bal¬
kenkeller, in welche« 400 neue Ohm. Fässer
Platz finden.

Die Oekonomtegebäude: nämlich eine Scheuer ,
Stallungen , Remisen und Fruchtspeicher unter
einem Dach , sind 100 Fuß, da« Waschhaus aber
40 Fuß lang , 6 Schweinställe , eine Gefchtrrkam-
mer sowie ein Hühner - und Taubenhaus, stehen
ebenfalls in dem sehr geräumigen Hofe , der mit

dem Platz , worauf die Gebäude ruhen , 3 Sester
oder | Morgen mißt .

Die unmittelbardabei liegenden Gemüse -Baum
u .

' GraSgarlen sind 10 Sester oder 2^ Morg. groß.
Sämmtlich vorbeschriebene Realitäten um¬

schließt eine gut erhaltene Mauer und sind in
einer äußerst freundlichen Lage. Ferner :

Den s. g . Wörtelgarten 52 Sester groß, mit
tragbaren Obstbaumen aller Gattung besetzt , und
auf das erstbezeichnete Besitzthum stoßend .

Eine wesentliche Kaufsbedingung ist : daß am
Kaufspreiße der % Theil baar , der Rest aber in
drei zu 5 pCt . verzinslichen Jahrsterminen,
Martini 1838, 1839 u . 1840 bezahlt werden soll.

Nvnnenweier , im Amtsbezirk Lahr , den 24.
August 1837.

Die von hoher Kreisregierung zur ErbschaftS-
auSeinandersetzung dcligirte Commission.

Amtsrevisor Bittmann .
(2) Pforzheim , s Kostlieferung, j Die

Lieferung der Kost für die Pfleglinge der Siechen-
Anstalt auf das Kalenderjahr 1838 wird höherer
Anordnung zufolge im Wege der Soumissio»
in Accord gegeben ; den hierauf Refleclirenden
wird vorläufig bemerkt, daß

1 ) die nähern Bedingungen auf diesseitigem Ver¬
waltungsbureau eingesehen «erden können,

2) die Soumtssivnsanerbieten längstens bi«
zum 25 . September d . I . bei Großh .
hoher Kreisregierung zu Rastatt verschlos¬
sen einzureichen sind , und etwa spater
etnkommende unberücksichtigt bleiben werden,

3) jeder Soumiltent dem Anerbieten ein ge¬
richtliches Zeugniß über seine Fähigkeit
zur Kostbereitung , über guten Leumund ,
so wie darüber beizulegen habe , daß er
eine Kaution von 500 fl . in Liegenschaften
zu stellen im Stande sei .

Pforzheim den 4. September 1837.
Großh . Verwaltung der Siechen -Anstalt.

(1 ) Rheinbischof « heim. sLiegenschaftS -
versteigerung.j In Gemäßheit eines Beschlusses
deS Großh . Bezirksamts dahier, vom 18. August
d . I . Nro . 3611. sollen nachfolgende in die
Gantmasse des Handelsmann Ludwig Dörr da¬
hier gehörige Liegenschaften , alS :

1 ) Eine 2stöckigtr Behausung, Scheuer, Stal ,
lung , Schopf , Schweinställe und Waaren-Maga»
zin mitten im Ort Bischofsheim , neben der
Kirchgasse und Herrschaftgut , gerichtlich taxirt zu
4500 fl.

2) Zwei Sester Acker im Oberrheinwald , Br.
schofsheimer Bann « , neben Metzger Abraham
Dörr und Friedrich Schneider 400 fl.



3 ) Anderlhalb Sester Acker im Langematt ,
HauSgereuther Bann - , neben Metzger Abraham
Dörr und Michel Sulzberger 120 fl.

4 ) Drei Sester Acker im Langematt , Hau «-
greuther Bann », » eben Rheinbau -Znspektor Bei -
senherz Frau Wittwe und Peter Hottel . 330 fl .

5 ) Anderhalb Sester Acker im HundSbühler -
feld, nemlichen Banns , neben Metzger Abraham
Dörr und Philipp Sauer 150 fl.

6 ) | Sester Acker allda , neben Phil . Sauer
und Daniel LackcrS Wittwe 75 fl.

7 ) Anderthalb Sester Acker im Mattenrott ,
nemlichen Banns , neben Georg Beck Wittwe
und Blumenwirth Michael Durbans Erben 120 fl.

Bischofsheimer Banns .
8 ) | Sester Acker im Heckenkriegwörth, neben

Georg Wesel uno Posthalter Wetze! 25 fl .
9 ) 1j Sester Acker allda neben Kroncnwirth

Jakob Dörr und Philipp Rist 40 fl .
10 ) Vier Sester Acker im Holenwegfeld , in 2

Stücken , neben Schreiner Schneider und David
Wesel 400 fl.

11 ) Drei Sester Acker im Sommerfeld , neben
Alt . Rosenwirth Benjamin Haas und Georg
Wesel 300 fl.

12 ) Zwei und ein halb Sester Gemüs - und
Grasgarten im Ort Bischofsheim neben der Kirch -
gasse und Allmendweg 550 fl .

Bis künftigen Montag den 2 . Oct . d . I .
Nachmittag « 3 Uhr auf dem hiesigen Gemeinde¬
haufe öffentlich versteigert und wenn der Schä -
tzungSpreis erreicht wird , sogleich zugeschlaqen
werden . Fremde Steigerungsliebhaber haben sich
über Leumund und Vermögen mit legalen Zeug¬
nissen auszuweisen und die weitere Bedingungen
werden bei der Versteigerung bekannt gemacht ,
auch können solche auf diesseitiger Kanzlei ein -
gesehen werden .

RheinbischofShrim den 30 . August 1837 .
Großh . Amtsrevisorat .

(2 ) Rintheim . sHausversteigerung .) In
Folge Erlasses Großh . LandamtS vom 21 . d . M .
Nro . 11230 . wird das der Ehefrau deS Friedrich
Raupp von da, Eva Kalb . geb . Linder , zu¬
gehörige 2stöckigte Gastwirthshaus zum Hirsch,
mit der ewigen Schildgerechtigkeit , nebst einer
Scheuer mit zwei Pferdställen , 4 Schweinstallen ,
«in Brennhaus , eine Bäckerei nebst 37 Ruthen
Hofraikh « und Garten , worauf sich die beschrie .
den« Gebäude befinden , an der Hauptstraße lie¬
gend , neben Alt Jakob Hölzer und Philipp Jak .
Gerhardt im Wege de« Zugriffs Samstag den
A . Sept . Nachmittag « um 2 Uhr auf dem
Rathhau « dahier öffentlich versteigert , wozu die

Liebhaber mit dem Bemerke » ringeladen werden,
daß fremde Steigerer mit legalen Bürgen ver.
sehen sein müssen, daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der SchähungspreiS und auch da¬
rüber erreicht werden wird . Der Schatzungspreiß
ist 4000 fl. Die Steigerungsbedingungen wer¬
den am Tage der

'
Steigerung vor der Versteige¬

rung vorgelesen werden .
Rintheim den 30 . August 1837 .

Bürgermeisteramt .
Eberhard t.

(l ) Unteröwisheim . sHaus - und Gü¬
terversteigerung.) Auf Klage desJmanuel Fink
et Com . zu Illingen gegen Christoph Bor .dt
zu UnteröwiSheim p. d . hat man Tagfahrt zur
Güterversteigerung de « Beklagten Donnerstag
den 5 . Oktober 1837 Mittags 2 Uhr auf dem
Rathhaus hier anbcraumt und wird der Zuschlag
erlheilt , wenn der Tax oder mehr erlöst ist .

Anschlag .
fl .

1 ) 25 Rth . «in 2stöckigtes Haus , wel¬
ches die Herberge zum Trauben ist, nebst
Scheuer , Stallung und Hofraithe an der
Bruchsaler Straße , eins. Schwanenwirth
Bornhäuser , ands. Konrad Grab Wittwe ' 2400

2 ) 14f Rth . Garten und 15 Rth . Dau -
statt dabei 130

, 3 ) 2 Vrtl . 5 | Rth . Acker in der Schwein -
röthin , eins. Christian Eromer , anders. Ad.
Bornhäuser 220

4 ) 1 Vrtl . 38j Rth . Acker auf der
Reuth , eins , da» Gewann , ands . ein Rain 50

5 ) 1 Vrtl . ■§ Rth . Breitwiesen , eins.
Jakob Bcatzler , anders . Christian Müller 90

6 ) 1 Vrtl . 3 £ Rth . Breitwiesen , eins .
Peter Ruppert , anders . Michael Hofsaß 100

7 ) 21 Rth . Breilwiesen , eins . Christoph
Fr . Oberst , anders. Julius Balduf 50

8 ) 1 Vrtl . 20 Rth . Wiesen im Ghai -
gern , eins , da« Ackergewann , anders, das
Wiesengewann 120

9 ) 2 Vrtl . 7i Rih . Acker im Lämmlein ,
eins. Christoph Friederich , anders . Friedr .
Gohrung 180

10 ) 21 | Rth . Acker im Lämmlein , eins.
Joh . Damann , anders. Bernhard Het -
tinger 50

11 ) 1 Vrtl . 7 Rth . Acker im Gwilch -
bronnen , eins. Jak . Lepp , anders . Gott¬
fried Höpfinger 70

12 ) 31 Rth . Acker im Gwilchbronnen ,
eins. Kasimir Deuchler , ands . das Gewann 40
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13) 1 Brtl. 4 Ach. Acker im Sspich,
eins. Benedikt Nalduf, andf. Peter Batduf

14) 1 Brtl. 2| Rch . Acker im Holder,
eins. Michael Zoller , anderf. Adlerwirth
Wörmr

15) 1 Brtl. 6$ Rch Acker im Ghai-
gern, eins. Rain, anders, selbst

16) 36 Rrh . Acker im Köth, eins, selbst,
anders. daS Gewann

17) 1 Brtl. 11 Rkh . Acker im Brun ,
nenthal , eins. Philipp Jakob Henninger,
anders . Fr. Henninger

18) 18s Rlh . Acker im Langenthal , eins,
selbst , anders , das Gewann

19) 1 Brtl. 13| Rrh. Acker im Barren ,
eins. Jakob Zipperer , anders. Gottfried
Deichler

20) 2 Brtl . 14| Fuß Acker im Denzen »
thal , eins . Christoph Stolzenberger , anders.
Michael Stuhlmüller

21 ) 37; Rlh . Acker im Langenthal , eins.
Bernhard Müller , anders. Fr . Hettman-
sperger

22) 1 Brtl. 20 Rth. Acker im Ramels,
borg, eins. Rain , anders Gewann

23) 1 Brtl . 4 Rth. Acker in der Röthin,
eins. Stadlbürgermeister Oberst , anders,
ein Rain

24) 1 Brtl . 2* Rth . Acker im Krebs,
bronnen , eins. Melchior Friederich , anders.
Christian Bindschadel

25 ) 1 Brtl . 9 Rth . Weinberg in der
Röthin , eins. Adam Däschner, anders . Kon-
rad Bordt

26) 35^ Rth . im langen Gmörich , eins.
Christian Warner, anders. Dieterich Kratz

27) 30 Rlh. Weinberg im Ghannich ,
eins, der Rain , anders. Christoph Sauer

28) 1 Brtl . 1/ * Rlh . Weinberg im
Rammelsberg, eins. Karl Fr . Kücherer,
anders Mich . Böle

29) 36 Rth . Acker im Klumpdronn , eins.
Fr . Wörner, anders Adam Bordtsrau

30) 1 Brtl. 154 Rth . Acker im Walls-
birg, eins, zwei Rain , anders. daS Gewann

31 ) 2 Vrtl . 11 Rlh . Acker im Hochgerichcs -
platz , eins. Christoph Müller , anders , alt
Michael Höpfinger

32) 1 Vrtl . 19; Rth. Acker im Gwei-
dach, eins der hohe Rain , anders . Mich .
Bornhäuser

33) 30$ Rlh . Acker im Thalackergrund ,
eins, der Fußpfad , anders. Michael Tubach

34) 1 Brtl 9| Rih . Acker im JgelSberg

tinf. Christoph Schneider, anders. Albrecht fl.
Treuter M

35) 1 Vrtl . 4& Rth . Acker i» Gwei»
dach, eins. Benjamin Däschner , anderf.
Jakob Bratzker 70

36) 1 Vrtl. 1 | Rlh . Bruchrviesen , eins.
Heinrich Herdle, anders. Christian Feil IM

37 ) 1 Brtl. 26 Rrh . Acker im Schmal¬
lenberg, ejns. Peter Ruppe« , anders, ein
Rain 40

‘ . 5370
UnteröwiSheim dem 19 . August 1837.

Bürgermeisteramt .

Pachtanträge und Verleihungen .
i2) B urbach . jSchafwaidverpachkunq . )

Die Gemeinde Burbach , Bezirksamt Ettlingen ,
läßt den 23 . Sept. Mittags 12 Nhr auf dastgem
Raihhaufe die Winterschaafwaibe auf ihrer Ge¬
markung öffentlich verpachten. Die Weide darf von
Michaeli 1837 bis 1 . April 1838 mit 2M Stück
beschlagen werden. Die Liebhaber werden biemit
cingeladen. Burbach den 2 . September 1837-

Bürgermeister Kuntz.

Bekanntmachungen .
(2) Heidelberg . jZehntablvsung bett .J

Ueber die Ablösung des großen und kleinen Zehn¬
tens von Novalien auf dem Roschbacher Hof¬
gut, Gemeinde Altenbach , ist zwischen Greßh.
Domänenverwaltung Heidelberg und dem Hof-
guks-Bcsttzer Kaspar Kling ein Berlraq zu
Stande gekommen. Wer daher aus irgend
einem RechtSgrund an das Ablösungskapital An¬
sprüche machen zu können glaubt, soll binnen 3
Monaten sie dahier anmeldcn , widrigenfalls sie
sich lediglich an den Zehntberechkigten zu halten
haben. Heidelberg den 23 August 1837.

Großh . Oberamt.
(1) Hü fingen . fZehntablösung betreffend )

Zwischen der Fürstl . Skandesherrschast Fürsten¬
berg und der Gemeinde Wosterdingen ist über
den der erster » in der Gemarkung der ketztern
zustehenden Zehnten ein AblösunqSvertrag end -

gültig abgeschlossen worden. In Gemäßheit des

tz . 74. deS ZehntablösungSqesetzeS werden diejeni-

gen , welche eine Ansprache auf den fraglichen
Zehnten haben , aufgefordert , solche binnen drei
Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen Nach-

lhrile dahier vorzubringen .
Hüfingen den 2 . September 1837.

Großh Bad , Fürstl . FürstenvergtscheS Bezirksamt
(1) Lahr . jZehntablösung betreffend.) Zwi¬

schen der Großh . Domainenvrrwalrung Offrnburg
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und der Gemeinde Dundenheim ist wegen Ablö¬

sung de - großen und kleinen Zehntens auf dorti¬

ger Gemarkung ein Vertrag zu Stande gekom¬
men . Wer daher aus irgend einem Rechtsgrund
Ansprüche an da « Ablösungskapital machen zu
können glaubt , soll sie binnen 3 Monaten dahier
anmelden , widrigenfalls er sich lediglich an den
Zchntberechtigten zu halten hätte -

Lahr den 31 . August 1837 -
Großh . Oberamt .

( 1 ) Lörrach - sZehntablösungs - Vertrag . )
Nachdem die Großh . Dvmänenvcrwaltung dahier
Mil der Gemeinde Hauingen einen von Großh .
Hofdomänenkammer bereits genehmigten Vertrag
über die Ablösung des Zehntens auf dortiger
Gemarkung abgeschlossen hat , so werden sammt -

liche Bekheiligte hiedurch aufgeforüert , binnen
3 Monaten bei Vermeidung des im Ablösnngs -

gesetze § . 17 . angedrohten Nachthcils ihre Rechte
auf das Ablösungskapital gehörig zu wahren .

Lörrach den 25 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Lörrach . fZehntablösnngS - Vertrag . ^
Der Domanialzehnten auf der Gemarkung von

Haagen ist durch gütliche Ucbereinkunft zwischen
der Gemeinde und der Großh . Domanenverwal »

lung dahier abgelößt worden , und nachdem der
abgeschlossene Vertrag die Genehmigung der
Großh . Hvfdomanenkammer erlangt hat , so wer¬
den hiermit sammtlichc Betheiligte öffentlich auf¬
gefordert , binnen 3 Monaten bei Vermeidung
des im § . 17 . des Ablösungsgesetzes angedrvhten
Rcchtsnachtheils ihre Ansprüche auf das Ablö -

sungskapital geltend zu machen .
Lörrach den 28 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(1 ) Lörrach . s Zehntablösung betreffend . ^

Die Großh . Dvmanenvcrwaltung dahier hat mit
der Gemeinde Thumringen über die Ablösung
des herrschaftl - GemarkungszehntenS einen Ver¬
trag abgeschlossen , welchem die Genehmigung der
Großh . Hvfdomanenkammer «rtheilt worden ist .
Die Bethciligten werden daher aufgefordert , ihre
etwaigen Ansprüche auf das Zehnt -AblösungSkapi -
tal bei Vermeidung des im § . 17 . des Ablösungs¬
gesetze - angedrohten Nachthcils binnen 3 Mona¬
ten geltend zu machen .

Lörrach den 31 . August 71837*
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Lörra ch . f ZehntablösungS - Vertrag ,
Zwischen der Großh . Domänenverwalkung dahier
und der Gemeinde Brombach ist ein Zehntablö -
sungs - Vertrag zu Stande gekommen , und von
Großh . Hofdomänenkammer genehmigt worden .

weßhalb alle Betheiligten hierdurch aufgefordert
werden , ihre Rechte auf das Zehntablösungska¬
pital binnen dreh Monaten um so gewisser gel¬
lend zu machen , ms sie sonst mit ihren Ansprüchen
lediglich an den zchntberechtigten Großh . Domä -

nensiscus verwiesen werden müßten .
Lörrach den 25 . August 1837 -

Großherzog ! . Bezirksamt .

(2) Müll heim .
E

sZehntablösungsvertrag .^
Zwischen Großh . Domänenverwaltung Müllheim
und der Gemeinde Schlicnqen ist wegen Ablö¬

sung des Zehntens in dortiger Gemarkung ein

Vertrag abgeschlossen worden , was wir mit der

Aufforderung an diejenigen , welche an dem Ablö¬

sungskapital irgend Rechte zu haben glauben ,
bekannt machen , binnen 3 Monaten ihre An¬
sprüche dahier geltend zu machen , widrigenfalls
sie sich lediglich an den Zehntberechtigtcn zu has¬
ten haben . Müllheim den 24 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(1) Neckarbischofsheim . sZehntablö -

fung .j Zwischen der Schulstelle zu Neckarbi -
schossheim und der Gemeinde daselbst ist über
den kleinen Zehnten ein Ablösungs - Vertrag auf
gütlichem Wege zu Stande gekommen , welcher
von der hohen Kirchen - und Finanzbehörde die Ge¬

nehmigung erhalten hat . Es werden daher alle
diejenigen , welche glauben , Ansprüche etwa an
das Ablösungskapital zu haben , aufgefordert ,
solche binnen 3 Monaeen bei Vermeidung der
gesetzlichen Nachlheile dahier anzumelden .

Neckarbischofsheim den 24 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Offen bürg . sZehntablöfung .j Zwischen
der Großh . Domänenverwalkung Offenburg und
der Gemeinde Goldscheuer ist ein Vertrag über
die Ablösung des der Erster » auf der Gemarkung
der Letzter» zustehenden großen und kleinen Zehn¬
tens zu Stande gekommen . Es werden deßhalb
nach § . 74 . des ZehntablösungsgesetzeS alle die¬
jenigen , die an das Ablösungskapital Ansprüche
zu haben glauben , aufgefordert , solche binnen
3 Monaten dahier geltend zu machen , wiedriqen -
falls solche mit denselben lediglich an den Zehnt -
berechtigten verwiesen werden würden .

Offenburg dm 31 . August 1837 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Offenburg . sZehntablösung betc . j
Zwischen der Großh . Domänenverwalkung Offen¬
burg und der Gemeinde Zunsweier ist ein Ver¬
trag über die Ablösung deS der erster » auf der
Gemarkung der letztem zustehenden Zehntens zu
Stande gekommen . Dies wird mit dem An -
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fügen öffentlich bekannt gemacht , daß alle die¬

jenigen , welche Ansprüche an diesen Zehnten zu
haben glauben , solche innerchalb 3 Monaten
bei Vermeidung des im § . 17 . des Zehnkablösungs -

gcsetzes angedrohten Rechtsnachtheils dahier geltend

zu machen haben .
Offenburg den 31 . August 1837 .

Großh . Lberaml .
( 1 ) Sinsheim . s Zehntablösung betr . )

Zwischen der evangl . Schule zu Eschelbronn und

der Gemeinde daselbst ist über die Ablösung des

gedachter Schule auf Eschelbronner Gemarkung
zustchenden sog . Schul - oder Mcßnerzchntens
unterm 5 . Mai l . I . ein Vertrag zu Stande

gekommen , darum werden alle diejenigen , welche
auf das Zehntablösungskapital gegründete An¬

sprüche zu machen haben , aufgefordert , solche bin¬

nen 3 Monaten zu wahren , da sie sich andern¬

falls an den Zehntberechtigten zu halten haben .

Sinsheim den 31 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

{ 2 ) Stockach . sZehnkablösung betreffend .)

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung dahier
und der Gemeinde Heudorf , ist über den auf

letzterer Gemarkung ruhenden Zehnten ein Ablo -

sungsvcrlrag im gütlichem Wege zu Stande ge¬
kommen . Wir machen dieses nach § . -74 . des

Gesetzes vom 15 . Nov . 1833 . mit der Auffor¬

derung an alle diejenigen bekannt , welche an das

Ablösungskapital Ansprüche zu machen haben ,
solche innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der

gesetzlichen Nachtheile dahier geltend zu machen .
Stockach den 19 . August 1837 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .
(2) W a l d s h u t . [Die Ablösung des Zehn¬

tens zu Eschbach betreffend .) Ueber die Ablösung
des Zehntens zu Eschbach ist zwischen der Großh .
Domanenverwaltung zu Thiengen mit Genehmi¬

gung der Großh . Hvfdomänenkammer und zwi¬

schen der Gemeinde ein Vertrag abgeschlossen
worden , was mit der Aufforderung öffentlich be¬

kannt gemacht wird , daß alle Ansprüche auf das

Zehntablösungskapital bei Vermeidung deS im

tz . 17 . deS ÄblöfungSgesetzes angedrohken Nach¬

theils binnen 3 Monaten gehörig gewahrt wer¬

den müssen .
Waldshut den 23 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Waldshut . sDie Ablösung deS

Zehntens zu Gaiß betr . ] Ueber die Ablösung
de » Zehnten « zu Gaiß ist zwischen der Aroßh .

Domänenverwaltung zu Thiengen mit Geneh¬

migung der Großh . Hofdomänenkammer und

zwMen der Gemeinde ein Vertrag abgeschlossen
worden , was mit der Aufforderung öffentlich
bekannt gemacht wird , daß alle Ansprüche auf das
Zehntablösungskapital bei Vermeidung des im

§ . 17 . des Ablösungsgesekes angcdrohten Nach -

theils binnen 3 Monaten gehörig gewahrt werden

müssen . Waldshut den 24 . August 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(1 ) Karlsruhe . ^ Dienstantrag .) Beim
Rentamte Salem ist die mit einem JahreSge -

halt von 550 fl. und freier Wohnung verbundene

erste Gchülfenstelle erledigt worden , und soll mit
einem , im Rechnungs - und Kastenwesen vorzüglich
gewandten Kameralpraktikantcn oder Scribentcn
alsbald wieder besetzt werden . Diejenigen , welche
dieselbe zu erhalten wünschen , werden eingeladcn ,
unter Vorlage ihrer Zeugnisse über Kenntnisse
im Kameralfachc , Gewandtheit in der Rechnungs¬
und Kassensührung , sowie über sittliches Ver¬

halten innerhalb 4 Pochen bei Unterzeichneter
Behörde sich zu melden .

Karlsruhe den 4 . September 1837 .
Großh . Markgräfl . Bad . Dvmanenkanzlei .

( 1 ) Ettlingen . sDienstanlrag .) Ein ge¬
übter Theilungs - Eommissär kann binnen einem
Viertel Jahr bei Unterzeichneter Stelle einen

Distrikt antrcten .
Ettlingen den 4 September 1837 .

Großh . Amtsrevisorak .
(2 ) Schwetzingen , s Gesuch . ) Ein

Theilungskcmmissar der sich über die erforder¬
lichen Eigenschaften auszuweisen vermag , wird

gesucht , dessen Eintritt sogleich erfolgen kann .
Schwetzingen den 26 . August 1837 .

Großh . Amtsrevisorat .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation

des Kaplanci -Verwescrs Ignaz Martin zu Be -

tbenbrunN , Amts Heiligenberg , auf die erledigte
Pfarrei daselbst , hat die Staalsgenehmigung er¬

hallen .
Die von der Freiherrlich von Stotzingischen

Vormundschaft dem Vikar Johann Ehing zu

Mühlingen ertheill « Präsentation auf die St .

Ulrichspfründe in Steißlingen hat die Staatsge¬

nehmigung erhalten .
Der erledigte kath . Filialschuldienst zu Altern ,

Amts Schönau , ist dem Schulkandidaten Ambros

Mutschler von Grasenhausen , bisherigen Schul -

verwalter zu Aitern , übertragen worden .
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